


Freitag 18.12.2015  Start 24 Uhr  Finest Friday
Panorama Bar – Live At Robert Johnson
Isolée LIVE
Ata  Benedikt Frey  Roman Flügel 
Offenbachs erste Adresse für anspruchsvolle Tanzmusik kommt heute mit einem ziemlich un-
schlagbarem Line-up: Mit The Don who built the house Ata, dem auch in diesem Jahr extrem 
umtriebigen Roman Flügel (der gerade auf der tollen Doppel-12” Monday Brain auf Hypercolour 
wieder neue Facetten und Texturen seines musikalischen Könnens zeigen konnte), dem gerne 
ins Krautige, Abstrakte arbeitenden Benedikt Frey and last but not least einem Live-Act von Iso-
lée. Und da Letzterer seine Gigs nicht gerade großzügig verteilt, freuen wir uns umso mehr. Es 
gibt tatsächlich wenige Producer, die sich eine derart eigene musikalische Handschrift aneignen 
konnten wie Rajko Müller – abstrakt und warm, introspektiv und mild euphorisierend. Nachzuhö-
ren auch auf seiner aktuellen Platte Floripa auf Pampa.

Samstag 19.12.2015 Start 24 Uhr  Klubnacht 
Berghain
Aurora Halal mutual dreaming  Inigo Kennedy token  Marco Shuttle eerie  
Ø [Phase] token  Rødhåd dystopian  Shinedoe intacto  Subjected vault series

Panorama Bar
Quarion LIVE retreat
DJ Haus uttu  DJ Spun stilove4music  
D-Man  Duke Slammer bonus round
ItaloJohnson italojohnson  Michael Serafini gramaphone  
Toby Tobias delusions of grandeur
Token ist ein belgisches Label, das von Kr!z mit extrem guten Gespür für Techno diesseits und 
jenseits der Genregrenzen geführt wird. Zu unserer heutigen Klubnacht schickt der Genter die 
beiden wohl wichtigsten Producer und DJs seines Labels: Inigo Kennedy und Ø [Phase]. Letzterer 
hat gerade sein zweites Album Alone In Time? veröffentlicht, das seine Fähigkeiten, lineare Ar-
rangements mit Ausflügen nach Detroit für den Warehouse-Rave zu kreieren, wieder einmal unter 
Beweis stellt. Und da Rødhåd seine EP Haumea im letzten Jahr auch auf Token herausgebracht 
hat, fügt er sich natürlich auch geschmeidig ins heutige Line-up ein. In der Panorama Bar gibt 
es ein Live-Set des in Berlin lebenden Schweizers Quarion zu hören. Sein Jazz- und HipHop-
Background sickert immer wieder in seine Produktionen durch, die er hauptsächlich auf seinem 
eigenen Label Retreat veröffentlicht und die mit ihren Dub-Grooves und Detroit Techno-Deepness 
auch DJs wie Dixon und Theo Parrish begeistern konnten. Einen super Lauf hatte in diesem Jahr 
auch DJ Haus, der auf seiner Rave-Schmiede Unknown To The Unknown ein Thug Houz-Anthem 
nach dem anderen rausgehauen hat: übersexte Ghetto House-Jams für den feuchten Dancefloor.

Freitag 25.12.2013  Geschlossen! Frohes Fest!

Samstag 26.12.2015 Start 24 Uhr  Holy Klubnacht 
Berghain
Ateq LIVE giegling  Vrilski LIVE giegling
DJ Dustin giegling  Edward white  Konstantin giegling  Levon Vincent novel sound  
Moritz von Oswald honest jon's  Pod giegling  Pom Pom pom pom  SaPa forum

Eine ganz spezielle Klubnacht an diesem speziellen Wochenende. Haben wir in den vergangenen 
Jahren immer nur die Panorama Bar für unseren entspannten Christmasrave geöffnet, ziehen 
wir dieses Mal komplett auf den großen Floor. Bespielt wird dieser von einem Großteil der tollen 
Weimarer Labelcrew Giegling, unter anderem mit einem Live-Act der beiden Producer Vril und 
Voiski, die sich zur Techno-Supergroup Vrilski zusammengeschlossen haben. Auch abgesehen 
von den Giegling-Acts gibt es einiges zu hören: DJ-Sets von Moritz von Oswald, Levon Vincent, 
der Kreuzberger Techno-Anarchos Pom Pom sowie von dem mysteriösen SaPa, der (oder die) in 
diesem Jahr wunderbar verrauschten Techno auf dem Giegling-Sublabel Forum und eine Maxi auf 
Marcel Dettmann Records veröffentlicht hat.

Freitag 01.01.2016 Start 01 Uhr  Silvester 2015 
Berghain
Anthony Parasole the corner  Blind Observatory i/y  
Boris ostgut ton   Efdemin dial  Etapp Kyle klockworks  
Fiedel mmm  Function ostgut ton  Kobosil ostgut ton  
Marcel Dettmann ostgut ton  Ryan Elliott ostgut ton  Somewhen sana

Panorama Bar
Gerd Janson running back  Honey Dijon classic  Kosme cosmic ad  
Margaret Dygas perlon  Massimiliano Pagliara larj  Martyn ostgut ton  
Nick Höppner ostgut ton  Nitam u-ton  Tama Sumo ostgut ton  
The Black Madonna stripped & chewed  Virginia ostgut ton

XXX-Floor
Akirahawks mm discos  Garry Todd bpitch control
Massimiliano Pagliara larj  nd_baumecker ostgut ton  Oracy mojuba  
Partok the block tel aviv  Soundstream sound stream  
Steffi ostgut ton  Tama Sumo ostgut ton  Virginia ostgut ton

Elektroakustischer Salon
Alessandro Cortini hospital productions  Axel Willner kompakt  
Barker & Gonsher leisure system  Chris SSG mnml ssgs  
Dasha Rush raster-noton  Goner goner music  Hypoxia eat brain 
Sigha avian  Tobias. ostgut ton  

Tschau du, 2015. Unser Jahreskehraus startet wie immer um 1 Uhr in der Silvesternacht und ist 
erst einmal bis in den Samstag hinein avisiert. Genug Zeit also, um sich entspannt auf den vier 
Floors mit den insgesamt 40 Acts aus unserem reichhaltigen Inhouse-Repertoire und geschätzten 
Gastspielern hinzugeben. 
Vorverkaufstickets für die Silvesternacht sind wochenends an der Berghain- und Lab.oratory-
Abendkasse erhältlich, solange der Vorrat reicht, limitiert auf zwei Tickets pro Käufer. Der Wieder-
verkauf ist nicht gestattet, Tickets sind keine Einlassgarantie. Alles Gute in 2016. 

Samstag 02.01.2016 Start 24 Uhr  Erste Klubnacht 2016
Berghain
Answer Code Request ostgut ton  Ben Klock ostgut ton  DJ Pete hard wax
Kyle Geiger sleaze  Len Faki figure  Marcel Fengler ostgut ton  Norman Nodge ostgut ton

Panorama Bar
Dinky visionquest  DJ Minx women on wax  Marcus Marr dfa  Mike Servito the bunker
nd_baumecker B2B Muallem  Prins Thomas  Steffi ostgut ton  Roi Perez

XXX-Floor
Discodromo cocktail d'amore  Marcel Vogel intermate friends

		 DEZEMBER 2015
	 	Mittwoch 02.12.2015 Tür 20 Uhr, Start 21 Uhr    
	 Berghain >	Hudson Mohawke LIVE

		 Freitag 04.12.2015  Start 24 Uhr  Polymorphism #16 
	 Berghain >	Andy Stott LIVE  Demdike Stare LIVE  
		 Millie & Andrea LIVE  Rainer Veil LIVE
		 Miles DJ-SET  Sean Canty DJ-sET

		 Freitag 04.12.2015  Start 24 Uhr  ...get perlonized!
	Panorama Bar >	Cabanne  Sammy Dee  Vera  Zip 

		 Samstag 05.12.2015 Start 24 Uhr  Klubnacht
	 Berghain >	Shifted LIVE  Anthony Parasole  Antigone  Inter Gritty  K209  
		 Norman Nodge  Peter Van Hoesen  Volte-Face
	Panorama Bar >	Bicep  Fort Romeau  Jerome Sydenham  John Osborn  
		 John Talabot  Optimo  Steve Rachmad

		 Freitag 11.12.2015 Start 24 Uhr  Finest Friday
	Panorama Bar >	Cyrk LIVE  Radio Slave  Shonky  Spencer Parker  

		 Samstag 12.12.2015 Start 24 Uhr  Klubnacht – Elf Jahre Berghain!
	 Berghain >	Trade LIVE  Abe Duque  Answer Code Request  DVS1  
		 Jeff Derringer  Juho Kusti   Kobosil  Len Faki  Speedy J
	Panorama Bar >	Jinjé LIVE  Portable LIVE  
		 Dan Beaumont  Kim Ann Foxman  Massimiliano Pagliara  
		 Maya Jane Coles  Mike Dunn  Soundstream  Swoose & Cromby  
	 EA Salon >	Circlesquare  Polar Inertia  Steffi  The Black Dog  Trevor Jackson   

		 Freitag 18.12.2015 Start 24 Uhr  Finest Friday 
	Panorama Bar >	Isolée LIVE  Ata  Benedikt Frey  Roman Flügel 

	 	Samstag 19.12.2015 Start 24 Uhr  Klubnacht
	 Berghain >	Aurora Halal  Inigo Kennedy  Marco Shuttle  
		 Ø [Phase]   Rødhåd  Shinedoe  Subjected
	Panorama Bar >	Quarion LIVE  DJ Haus  DJ Spun    D-Man  Duke Slammer  
		 ItaloJohnson  Michael Serafini   Toby Tobias 

	 	Freitag 25.12.2015 Geschlossen! Frohes Fest!

		 Samstag 26.12.2015 Start 24 Uhr  Holy Klubnacht 
	 Berghain >	Ateq LIVE  Vrilski LIVE   
		 DJ Dustin  Edward  Konstantin  Levon Vincent  
		 Moritz von Oswald  Pod  Pom Pom  SaPa

 		 Freitag 01.01.2016 Start 01 Uhr  Silvester 2015 
	 Berghain >	Anthony Parasole  Blind Observatory  Boris   
		 Efdemin  Etapp Kyle  Fiedel mmm  Function  
		 Kobosil  Marcel Dettmann  Ryan Elliott  Somewhen
	Panorama Bar >	Gerd Janson  Honey Dijon  Kosme  Margaret Dygas  
		 Massimiliano Pagliara  Martyn  Nick Höppner  
		 Nitam  Tama Sumo  The Black Madonna  Virginia  
	 XXX-Floor >	Akirahawks  Garry Todd  Massimiliano Pagliara  
		 nd_baumecker  Oracy  Partok  Soundstream  
		 Steffi  Tama Sumo  Virginia
	 EA Salon >	Alessandro Cortini  Axel Willner  Barker & Gonsher  
		 Chris SSG  Dasha Rush  Goner  Hypoxia  Sigha  Tobias.   

	 Artwork Flyer >	Sebastian Blinde

Samstag 05.12.2015 Start 24 Uhr  Klubnacht 
Berghain
Shifted LIVE avian
Anthony Parasole the corner  Antigone indigo aera  Inter Gritty rise  K209 k209  
Norman Nodge ostgut ton  Peter Van Hoesen time to express  Volte-Face bleed

Panorama Bar
Bicep feel my bicep  Fort Romeau ghostly  Jerome Sydenham ibadan  
John Osborn tanstaafl  John Talabot hivern discs  Optimo optimo music  
Steve Rachmad music man

Berliner Live-Premiere von Shifteds Live-Act – hier dürften heute alle Freunde seiner von dü-
steren Motiven durchzogenen Musik voll auf ihre Kosten kommen. Der in Berlin lebende Brite 
hat sich mit seinen Releases auf Mote Evolver oder seinem mitbetriebenen Label Avian einen 
Namen für seriösen Techno an der Schnittstelle zu Noise und Experimentellem gemacht. Für 
seinen Gig hat der sich seit Kurzem verstärkt an Hardware interessierte Producer bereits ein 
besonders umfangreiches Set-up für alle Tech-Nerds angekündigt: „Since I live in the city 
I'll probably bring a ton of extra equipment and attempt something special.“ Nicht weniger 
interessant dürfte die DJ-Kollabo von Henning Baer und Milton Bradley ausfallen, die heute 
zusammen als K209 auflegen. Mit u.a. Bicep, Fort Romeau, John Talabot und Optimo gibt es 
in der Panorama Bar ein super Programm zwischen pumpin' Jack House, oszillierenden Disco 
Tunes, Deep House und unberechenbaren Wave-Einschlägen zu hören. 

Freitag 11.12.2015  Start 24 Uhr  Finest Friday
Panorama Bar
Cyrk LIVE  Radio Slave rekids  Shonky apollonia  Spencer Parker work them

Radio Slave, The Machine, DJ Maxxi, Cabin Fever, Rekid oder Quiet Village – alles Projekt-
namen, unter denen der in Berlin lebende Brite Matt Edwards in den vergangenen 15 Jahren 
veröffentlicht hat. Und obwohl sich sein Sound auch über balearischen Downtempo zu expe-
rimentellen Scores ausdehnt, dürften seine strikten four-to-the-floor-Tracks als Radio Slave 
die wohl wichtigsten in seinem Œuvre sein – keiner führt den Chicago House der 80er und 
die New Yorker Sextrax der 90er zeitgemäßer und zwingender in die Jetztzeit, wie er. Heute 
zusammen mit seinem buddy Spencer Parker zu hören, der in den vergangenen Jahren auf 
seinem Work Them-Label einen knochentrocken jackenden Killer-Release nach dem anderen 
veröffentlichen konnte und sich auch unter seinem Techno-Alias Brotherhood als Berghain-DJ 
mit Disco-Einschlag verdient gemacht hat. Let's Werk That Mutha F…!

Samstag 12.12.2015 Start 24 Uhr  Klubnacht – Elf Jahre Berghain!
Berghain
Trade LIVE works the long nights
Abe Duque abe duque records  Answer Code Request ostgut ton  DVS1 hush
Jeff Derringer smart bar chicago  Juho Kusti deep space helsinki  
Kobosil ostgut ton  Len Faki figure  Speedy J electric deluxe

Panorama Bar
Jinjé LIVE messrs kick and drum  Portable LIVE perlon
Dan Beaumont work them  Kim Ann Foxman firehouse  
Massimiliano Pagliara larj  Maya Jane Coles i/am/me  
Mike Dunn clone  Soundstream soundstream  Swoose & Cromby

Elektroakustischer Salon
Circlesquare !k7  Polar Inertia dement3d  Steffi ostgut ton  
The Black Dog dust science  Trevor Jackson the vinyl factory
Unseren elften Geburtstag feiern wir mit einer Menge äußerst spezieller DJs und Live-Acts. 
Zum Beispiel die Berghain-Premiere von Trade, dem gemeinsamen Projekt der beiden bri-
tischen Techno-Ambassadore Surgeon und Blawan. Jedes ihrer mit Modular-Synthesizern 
und anderer Hardware gespielter Sets ist komplett improvisiert, nichts wird vorbereitet – jede 
Performance fängt tatsächlich bei Null an. Immer wieder ein Genuss: ein Live-Act des in-
zwischen in Paris lebenden Südafrikaners Alan Abraham alias Portable. Nach Releases auf 
Perlon, Süd Electronics und LARJ kommt seine neue Maxi Love And Players auf Rhythm 
Cult heraus – und sorgt damit für einen der schönsten und eigenwilligsten Momente im 
aktuellen House-Geschehen. Neben anderen formidablen Acts wie der Chicagoer House-
Legende Mike Dunn, Maya Jane Coles oder Kim Ann Foxman, öffnet heute auch wieder unser 
Elektroakustischer Salon, in dem es experimentellere Musik ohne Tanz-Diktat zu hören gibt. 

Mittwoch 02.12.2015 Tür 20 Uhr, Start 21 Uhr    
Berghain
Hudson Mohawke LIVE warp
Die Karriere Ross Birchards unter seinem Hudson Mohawke-Moniker lässt sich nur mit Adjek-
tiven wie traum- und kometenhaft beschreiben. Von den Anfängen in seinem Schlafzimmer in 
Glasgow über seinen Hit von einem Edit „Ooops!“ (2008) zu den ersten Schritten auf Warp 
Records (ab 2009), von seiner Mixtape-Reihe Valentines Slow Jams über die beiden Alben 
Butter und Lantern, zahlreichen Remixes und der Kollaboration mit Lunice als TNGHT (2012), 
konnte man alleine schon den Eindruck erhalten, dass in seinen Händen alles zu musika-
lischem Gold wird. In der Nische Electronics/HipHop/Pop/Dance/Wonky/Happy Hardcore ist 
es ihm davon abgesehen nie zu gemütlich geworden, denn Zeit für Produktionen für Drake, 
Kanye West, John Legend oder Antony Hegarty war ja schließlich auch noch. 

Freitag 04.12.2015  Start 24 Uhr  Polymorphism #16 × Modern Love
Berghain
Andy Stott LIVE  Demdike Stare LIVE  Millie & Andrea LIVE  Rainer Veil LIVE
Miles DJ-SET  Sean Canty DJ-sET

Die Polymorphism-Reihe trifft in der 16. Ausgabe auf das Label Modern Love aus Manche-
ster. Anfang der 2000er als Ableger von Pelicanneck gegründet – der Plattenladen wurde 
später zum Online-Händler Boomkat – konzentrierte sich Modern Love auf düstere elektro-
nische Musik und entwickelte sich außerdem rasch zur musikalischen Heimat von Andy 
Stott und Miles Whittaker. Mittels weitgefasster technischer Prozesse wird Stotts skelettierter 
Techno und uriger Dub von elektrostatischem Rauschen, mal leuchtenden, mal vernebelten 
Vocals umwickelt. Für dieses Modern Love-Showcase wird Stott verschiedene Live-Takes 
seines jüngsten Albums Faith In Strangers mitbringen. Stott tritt außerdem mit Miles Whitta-
ker als Millie & Andrea auf, gemeinsam versuchten und bewährten sie sich 2014 mit jenem 
Nebenprojekt auf dem Album Drop The Vowels – ein spaßiger Mischmasch aus Breakbeats, 
zweckentfremdeten Samples, Jungle- und Noise-Referenzen sowie schlammigen Strukturen. 
Whittaker wird ebenso einen Solo-Auftritt haben wie Sean Canty, gemeinsam kennt man 
beide aber besser unter dem Pseudonym Demdike Stare – das Gütesiegel trostlosen, nord-
englischen Technos mit Verweisen auf Industrial, Avantgarde und Okkultismus. Frisches Blut 
kommt in Form des Duos Rainer Veil, deren wallende Stücke Ambient und Industrial Techno 
einerseits, aber auch andere UK Dance-Musiken wie Jungle, Rave und Garage andererseits 
referenzieren. 

Freitag 04.12.2015  Start 24 Uhr  ...get perlonized!
Panorama Bar
Cabanne  Sammy Dee  Vera  Zip 

Cabanne konnte vor allem in den 2000er Jahren die französische House-Szene maßgeblich 
mitgestalten, die Musik des ausgebildeten Jazz-Gitarristen war eine extrem lebendige, von 
Funk und Witz beseelte Angelegenheit, die damals unter dem griffigen Slogan Micro House 
subsumiert wurde. Nach vielen Platten auf Labels wie dem eigenen Minibar oder zusammen 
mit dem Produzenten Ark als Copacabannark auf Perlon wurde es in den vergangenen Jahren 
zumindest aus Producer-Sicht etwas ruhiger um ihn, seine Residencys in Pariser Clubs (wie 
aktuell im Concrete) hat er jedoch stets weiter geführt. Heute Abend neben Vera, Sammy und 
Zip zu hören.

Am Wriezener Bahnhof
Berlin – Friedrichshain

S Ostbahnhof

WWW.BERGHAIN.BERLIN

Th
ilo

 S
ch

ne
id

er
Tr

e
vo

r 
Ja

ck
so

n

B
itt

e 
st

el
le

 d
ic

h 
vo

r.
Ic

h
 

le
b

e
 

in
 

Lo
n

d
o

n
 

u
n

d
 

m
a

ch
e

 
vi

e
le

 
D

in
g

e
 

in
 

d
e

n
 

B
e

re
ic

h
e

n
 

S
o

u
n

d
 u

n
d

 V
is

io
n

, 
D

Ji
n

g
 i

st
 e

in
 k

le
in

e
r 

a
b

e
r 

im
m

e
r 

n
o

ch
 w

ic
h

ti
g

e
r 

Te
il 

d
a

vo
n

. 
W

e
rd

e
 ä

u
ß

e
rl

ic
h

 i
n

zw
is

ch
e

n
 e

in
 b

is
sc

h
e

n
 ä

lt
e

r,
 a

b
e

r 
in

n
e

rl
ic

h
 z

u
n

e
h

m
e

n
d

 jü
n

g
e

r.
 

D
u 

ar
b

ei
te

st
 s

ei
t 

Ew
ig

ke
ite

n 
al

s 
D

J,
 P

ro
d

uz
en

t,
 e

he
m

al
ig

er
 L

ab
el

-B
o

ss
 

un
d

 n
ic

ht
 z

ul
et

zt
 a

ls
 e

in
flu

ss
re

ic
he

r 
G

ra
fik

d
es

ig
ne

r 
an

 d
en

 S
ch

ni
tt

st
el

le
n 

vo
n 

M
us

ik
 u

nd
 b

ild
en

d
er

 K
un

st
. 

N
ac

h 
ei

ne
r 

la
ng

en
 P

au
se

 h
as

t 
d

u 
in

 
d

ie
se

m
 

Ja
hr

 
d

as
 

A
lb

um
 

Fo
rm

at
 

ve
rö

ff
en

tli
ch

t,
 

d
as

 
ei

n 
M

an
ife

st
 

an
 

d
iv

er
se

, 
in

zw
is

ch
en

 n
ic

ht
 m

eh
r 

ze
itg

em
äß

e 
D

at
en

tr
äg

er
 i

st
. 

W
as

 s
in

d
 

d
ie

 H
er

au
sf

o
rd

er
un

g
en

, 
vo

r 
d

en
en

 d
u 

al
s 

G
ra

fik
d

es
ig

ne
r 

in
 Z

ei
te

n 
vo

n 
S

tr
ea

m
in

g
 u

nd
 d

ig
ita

le
r 

D
is

tr
ib

ut
io

n 
st

eh
st

?
D

a
s 

K
ö

rp
e

rl
ic

h
e

 r
ü

ck
t f

ü
r 

m
ic

h
 in

 d
e

n
 F

o
ku

s,
 w

e
n

n
 d

ie
 v

ir
tu

e
lle

 W
e

lt
 

d
a

fü
r 

so
rg

t,
 d

a
ss

 D
in

g
e

, 
d

ie
 e

ig
e

n
tl

ic
h

 w
ic

h
ti

g
 s

e
in

 s
o

llt
e

n
, 

im
m

e
r 

u
n

w
ic

h
ti

g
e

r f
ü

r d
ie

 L
e

u
te

 w
e

rd
e

n
. I

ch
 b

in
 in

 m
e

in
e

r K
re

a
ti

vi
tä

t fl
e

xi
b

e
l 

g
e

n
u

g
, 

u
m

 m
ic

h
 m

it
 a

lle
n

 D
a

te
n

tr
ä

g
e

rn
 a

u
se

in
a

n
d

e
rz

u
se

tz
e

n
 u

n
d

 
g

e
n

ie
ß

e
 a

lle
 H

e
ra

u
sf

o
rd

e
ru

n
g

e
n

. A
b

e
r 

m
e

in
e

 L
e

id
e

n
sc

h
a

ft
 li

e
g

t 
im

 
G

e
st

a
lt

e
n

 v
o

n
 O

b
je

kt
e

n
 u

n
d

 E
rf

a
h

ru
n

g
e

n
, 

d
ie

 R
e

le
va

n
z 

h
a

b
e

n
 u

n
d

 
d

ie
 m

a
n

 n
ic

h
t 

so
 s

ch
n

e
ll 

w
ie

d
e

r 
ve

rg
is

st
. 

D
ie

 M
u

si
k 

is
t 

d
a

b
e

i 
n

u
r 

e
in

 T
e

il 
d

e
r 

G
e

sc
h

ic
h

te
. 

A
lle

s,
 w

a
s 

d
a

ru
m

 h
e

ru
m

 p
a

ss
ie

rt
 u

n
d

 s
ie

 
u

n
te

rs
tü

tz
t,

 is
t 

fü
r 

m
ic

h
 g

le
ic

h
 in

te
re

ss
a

n
t.

 

A
uf

 d
ei

ne
r j

ün
g

st
en

 C
o

m
p

ila
tio

n  
S

ci
en

ce
 F

ic
tio

n 
D

an
ce

ha
ll 

C
la

ss
ic

s 
ha

st
 

d
u 

Tr
ac

ks
 v

o
n 

A
d

ria
n 

S
he

rw
o

o
d

s 
O

n-
U

 S
o

un
d

-L
ab

el
 z

us
am

m
en

g
es

te
llt

. 
W

as
 i

st
 d

ei
ne

 p
er

sö
nl

ic
he

 B
ez

ie
hu

ng
 z

um
 L

ab
el

 u
nd

 w
ar

um
 d

en
ks

t 
d

u,
 

d
as

s 
m

o
m

en
ta

n 
ei

n 
g

ut
er

 Z
ei

tp
un

kt
 is

t u
m

 a
uf

 d
es

se
n 

G
es

ch
ic

ht
e 

zu
rü

ck
 

zu
 b

lic
ke

n?
O

n
-U

 S
o

u
n

d
 h

a
t 

m
ic

h
 in

 e
in

e
m

 s
e

h
r 

ju
n

g
e

n
 A

lte
r 

a
n

 e
xp

e
ri

m
e

n
te

lle
 

M
u

si
k 

h
e

ra
n

g
e

fü
h

rt
 u

n
d

 w
a

r 
m

e
in

e
 e

rs
te

 E
rf

a
h

ru
n

g
 m

it 
D

u
b

. A
d

ri
a

n
s 

A
rb

e
it 

w
a

r 
e

in
e

 g
ro

ß
e

 I
n

sp
ir

a
tio

n
 f

ü
r 

m
ic

h
, 

d
ie

 L
a

b
e

l-Ä
st

h
e

tik
 u

n
d

 
d

ie
 

p
o

lit
is

ch
e

 
A

g
e

n
d

a
 

h
a

b
e

n
 

e
in

e
n

 
n

a
ch

h
a

lti
g

e
n

 
E

in
d

ru
ck

 
b

e
i 

m
ir

 
h

in
te

rl
a

ss
e

n
. 

E
s 

is
t 

fa
sz

in
ie

re
n

d
, 

d
a

ss
 

a
ll 

d
ie

se
 

Tr
a

ck
s 

m
it

 
e

in
e

m
 r

e
la

tiv
 p

ri
m

iti
ve

n
 E

q
u

ip
m

e
n

t 
g

e
m

a
ch

t 
w

u
rd

e
n

, 
vi

e
le

 d
a

vo
n

 
g

e
m

e
in

sc
h

a
ft

lic
h

 m
it 

K
ü

n
st

le
rn

 a
u

s 
vi

e
le

n
 v

e
rs

ch
ie

d
e

n
e

n
 L

ä
n

d
e

rn
 

u
n

d
 G

e
n

re
s.

 U
n

d
 d

a
s 

is
t a

u
s 

h
e

u
tig

e
r 

S
ic

h
t, 

in
 d

e
r 

d
a

s 
M

u
si

km
a

ch
e

n
 

se
h

r 
h

ä
u

fi
g

 e
in

e
 u

n
e

n
d

lic
h

e
 A

u
sw

a
h

l 
a

n
 I

n
st

ru
m

e
n

te
n

 b
e

in
h

a
lte

t 
u

n
d

 
fü

r 
V

ie
le

 
e

in
e

 
e

in
sa

m
e

 
A

n
g

e
le

g
e

n
h

e
it 

is
t, 

w
ie

d
e

r 
ä

u
ß

e
rs

t 
e

ss
e

n
tie

ll 
– 

so
w

o
h

l a
u

s 
a

ku
st

is
ch

e
r 

w
ie

 a
u

ch
 k

o
n

ze
p

tio
n

e
lle

r 
S

ic
h

t.

D
u 

ha
st

 d
ei

ne
 D

J-
K

ar
rie

re
 z

w
ar

 n
ic

ht
 g

an
z 

an
 d

en
 N

ag
el

 g
eh

än
g

t,
 

sc
he

in
st

 d
ir 

ab
er

 d
ei

ne
 G

ig
s 

w
es

en
tli

ch
 b

es
se

r 
au

sz
us

uc
he

n.
 F

üh
ls

t 
d

u 
d

ic
h 

d
er

 a
kt

ue
lle

n 
D

an
ce

-S
ze

ne
 in

zw
is

ch
en

 e
nt

w
ac

hs
en

?
Ic

h
 

ko
m

m
e

 
a

u
s 

e
in

e
r 

G
e

n
e

ra
ti

o
n

 
vo

n
 

C
lu

b
g

ä
n

g
e

rn
, 

d
ie

 
b

e
im

 
A

u
sg

e
h

e
n

 n
ie

 i
n

 R
ic

h
tu

n
g

 D
J 

g
e

ta
n

zt
 h

a
b

e
n

. 
E

s 
in

te
re

ss
ie

rt
 m

ic
h

 
e

in
fa

ch
 n

ic
h

t,
 e

in
 P

e
rf

o
rm

e
r i

m
 C

lu
b

ko
n

te
xt

 z
u

 s
e

in
 u

n
d

 ic
h

 m
a

g
 a

u
ch

 
n

ic
h

t,
 d

a
ss

 m
ic

h
 d

ie
 L

e
u

te
 a

n
sc

h
a

u
e

n
, 

w
ä

h
re

n
d

 i
ch

 a
u

fl
e

g
e

 –
 i

ch
 

m
ö

ch
te

, d
a

ss
 d

ie
 M

u
si

k 
fü

r 
si

ch
 s

e
lb

st
 s

p
ri

ch
t.

 D
e

r 
Fa

kt
, d

a
ss

 d
ie

se
r 

A
sp

e
kt

 e
in

 d
e

rm
a

ß
e

n
 g

ro
ß

e
r 

Te
il 

d
e

r 
g

a
n

ze
n

 D
J-

K
u

lt
u

r 
g

e
w

o
rd

e
n

 
is

t 
– 

u
n

d
 z

w
a

r 
fü

r 
d

ie
 L

e
u

te
 a

u
f 

d
e

m
 F

lo
o

r 
u

n
d

 d
ie

 D
Js

 s
e

lb
st

 
g

le
ic

h
e

rm
a

ß
e

n
 –

 e
n

tf
re

m
d

e
t 

m
ic

h
 z

u
n

e
h

m
e

n
d

 v
o

n
 d

e
m

 G
a

n
ze

n
. 

Le
u

te
 z

u
m

 T
a

n
ze

n
 z

u
 b

ri
n

g
e

n
 is

t z
ie

m
lic

h
 e

in
fa

ch
, L

e
u

te
 g

le
ic

h
ze

it
ig

 
zu

m
 

D
e

n
ke

n
 

a
n

zu
re

g
e

n
 

w
ie

d
e

ru
m

 
n

ic
h

t.
 

Ic
h

 
m

ö
ch

te
 

d
ie

 
Le

u
te

 
g

le
ic

h
e

rm
a

ß
e

n
 h

e
ra

u
sf

o
rd

e
rn

 w
ie

 u
n

te
rh

a
lt

e
n

. E
s 

g
ib

t m
o

m
e

n
ta

n
 s

o
 

vi
e

l g
u

te
 M

u
si

k,
 m

e
h

r 
a

ls
 je

m
a

ls
 z

u
vo

r.
 A

b
e

r 
u

m
 e

h
rl

ic
h

 z
u

 s
e

in
 fi

n
d

e
 

ic
h

 e
s 

sc
h

w
ie

ri
g

, 
C

lu
b

s 
zu

 fi
n

d
e

n
, 

in
 d

e
n

e
n

 i
ch

 R
is

ik
e

n
 e

in
g

e
h

e
n

 
u

n
d

 s
p

ie
le

n
 k

a
n

n
 w

a
s 

ic
h

 w
ir

kl
ic

h
 m

ö
ch

te
. 

Je
 w

e
n

ig
e

r 
m

a
n

 s
p

ie
lt

, 
d

e
st

o
 m

e
h

r 
W

e
rt

 l
e

g
t 

m
a

n
 a

u
f 

je
d

e
n

 e
in

ze
ln

e
n

 G
ig

. 
Ic

h
 s

p
ie

le
 e

in
 

ko
m

p
le

tt
 a

n
d

e
re

s 
S

e
t b

e
i j

e
d

e
m

 G
ig

, s
p

ie
le

 k
a

u
m

 d
ie

 g
le

ic
h

e
 M

u
si

k 
u

n
d

 n
e

h
m

e
 d

a
s 

G
a

n
ze

 e
in

fa
ch

 n
ic

h
t 

m
e

h
r 

se
lb

st
ve

rs
tä

n
d

lic
h

. 
Ic

h
 

w
o

llt
e

 n
ie

, 
d

a
ss

 e
s 

si
ch

 w
ie

 e
in

 J
o

b
 f

ü
r 

m
ic

h
 a

n
fü

h
lt

. 
D

ie
 T

a
ts

a
ch

e
, 

d
a

ss
 i

ch
 i

m
m

e
r 

n
o

ch
 v

o
r 

je
d

e
m

 G
ig

 s
ch

re
ck

lic
h

 n
e

rv
ö

s 
w

e
rd

e
, 

g
a

n
z 

e
g

a
l 

o
b

 i
ch

 v
o

r 
10

0 
o

d
e

r 
10

.0
00

 L
e

u
te

n
 s

p
ie

le
, 

m
a

ch
t 

e
s 

fü
r 

m
ic

h
 a

u
ch

 n
ic

h
t 

le
ic

h
te

r.
 I

ch
 fi

n
d

e
 R

a
d

io
m

a
ch

e
n

 i
n

zw
is

ch
e

n
 e

in
 

w
e

it
a

u
s 

zu
fr

ie
d

e
n

st
e

lle
n

d
e

re
s 

E
rl

e
b

n
is

, e
s 

g
ib

t k
e

in
e

 m
u

si
ka

lis
ch

e
n

 
G

re
n

ze
n

. 
Ic

h
 

h
a

b
e

 
e

in
e

 
e

ig
e

n
e

 
S

e
n

d
u

n
g

, 
a

lle
 

zw
e

i 
W

o
ch

e
n

 
d

ie
n

st
a

g
a

b
e

n
d

s 
vo

n
 2

0 
b

is
 2

2 
U

h
r 

a
u

f N
T

S
, u

n
d

 k
a

n
n

 e
xa

kt
 d

a
s 

tu
n

, 
w

a
s 

ic
h

 m
ö

ch
te

. 

Z
u 

un
se

re
r 

G
eb

ur
ts

ta
g

sp
ar

ty
 s

p
ie

ls
t 

d
u 

im
 E

le
kt

ro
ak

us
tis

ch
en

 S
al

o
n,

 w
o

 
es

 ja
 a

uc
h 

ke
in

 s
tr

ik
te

s 
Ta

nz
-I

m
p

er
at

iv
 g

ib
t.

 W
as

 h
as

t d
u 

in
 d

ie
se

m
R

ah
m

en
 

vo
r 

zu
 s

p
ie

le
n?

D
ie

 C
h

a
n

ce
 M

u
si

k 
sp

ie
le

n
 z

u
 k

ö
n

n
e

n
, o

h
n

e
 d

ie
 p

ri
m

ä
re

 Z
ie

lv
o

rg
a

b
e

, 
Le

u
te

 z
u

m
 T

a
n

ze
n

 z
u

 b
ri

n
g

e
n

, i
st

 e
in

 a
b

so
lu

te
r 

G
e

n
u

ss
 fü

r 
m

ic
h

. I
ch

 
w

e
rd

e
 a

lle
s 

a
u

fl
e

g
e

n
, w

a
s 

ic
h

 k
a

n
n

 –
 e

s 
g

ib
t 

so
 v

ie
le

 v
e

rs
ch

ie
d

e
n

e
 

M
ö

g
lic

h
ke

it
e

n
 u

m
 K

la
n

g
 z

u
 e

rf
o

rs
ch

e
n

, 
so

 v
ie

le
 u

n
te

rs
ch

ie
d

lic
h

e
 

Te
xt

u
re

n
, 

G
e

n
re

s 
u

n
d

 
R

h
yt

h
m

e
n

, 
d

ie
 

ic
h

 
b

is
h

e
r 

ka
u

m
 

in
 

d
e

r 
Ö

ff
e

n
tl

ic
h

ke
it

 a
n

 s
o

 e
in

e
m

 s
p

e
zi

e
lle

n
 O

rt
 s

p
ie

le
n

 k
o

n
n

te
. 

D
a

s 
is

t 
u

n
g

la
u

b
lic

h
 a

u
fr

e
g

e
n

d
. 

Tr
ev

o
r 

Ja
ck

so
n 

sp
ie

lt 
am

 S
am

st
ag

, d
en

 1
2.

 D
ez

em
b

er
,

im
 E

le
kt

ro
ak

us
tis

ch
en

 S
al

o
n.

 
A

lle
 g

e
g

e
n

 A
lle

vo
n 

Ti
m

o
n 

En
g

el
ha

rd
t

„B
rin

g
 

W
ar

 
H

o
m

e!
“ 

un
d

 
„L

et
 

P
ig

s 
P

ay
!“

 
sk

an
d

ie
rt

en
 

d
ie

 
U

S
-a

m
er

ik
an

is
ch

en
 

G
es

el
ls

ch
af

ts
m

o
d

er
ni

si
er

er
 

vo
n 

d
en

 
na

ch
 

„S
ub

te
rr

an
ea

n 
H

o
m

es
ic

k 
B

lu
es

“ 
vo

n 
B

o
b

 
D

yl
an

 
b

en
an

nt
en

 W
ea

th
er

m
en

 E
nd

e 
d

er
 s

ec
hz

ig
er

 J
ah

re
 g

eg
en

 d
en

 
ko

lo
ni

al
is

tis
ch

en
 Ir

rs
in

n 
d

es
 V

ie
tn

am
kr

ie
g

s 
(F

un
 F

ac
t a

m
 R

an
d

e:
 

B
ill

 A
ye

rs
, 

ei
ne

r 
d

er
 e

he
m

al
ig

en
 M

ili
ta

nt
en

, 
is

t 
he

ut
e 

ei
n 

g
ut

er
 

Fr
eu

nd
 u

nd
 U

nt
er

st
üt

ze
r 

d
es

 D
ro

hn
en

kö
ni

g
s 

O
b

am
a)

; 
w

an
n 

en
d

lic
h 

d
eu

ts
ch

e 
K

au
fh

äu
se

r b
re

nn
en

 w
ür

d
en

, s
ek

un
d

ie
rt

en
 d

ie
 

G
en

o
ss

en
 v

o
n 

d
er

 K
o

m
m

un
e 

1;
 „

K
rie

g
 b

eg
in

nt
 h

ie
r“

 s
ch

re
ib

en
 

he
ut

e 
d

ie
 

le
tz

te
n 

d
eu

ts
ch

en
 

A
nt

im
ili

ta
ris

te
n 

au
f 

ku
rz

ze
iti

g
 

g
ek

ap
er

te
 W

er
b

et
ru

ck
s 

d
er

 B
un

d
es

w
eh

r;
 e

in
en

 „
to

ta
le

n 
K

rie
g

“ 
g

ar
 s

ah
 d

er
 fr

an
zö

si
sc

he
 S

ta
at

sp
rä

si
d

en
t F

ra
nç

o
is

 H
o

lla
nd

e 
im

 
Fr

üh
ja

hr
 u

m
 d

ie
 O

st
uk

ra
in

e 
to

b
en

 u
nd

 d
er

 p
hi

lo
lo

g
is

ch
e 

Fl
üg

el
 

d
er

 I
m

ag
in

är
en

 P
ar

te
i, 

d
as

 A
ut

o
re

nk
o

lle
kt

iv
 T

iq
q

un
, 

m
ac

ht
e 

b
er

ei
ts

 v
o

r 
ei

ni
g

er
 Z

ei
t 

m
it 

se
in

er
 A

nl
ei

tu
ng

 z
um

 B
ür

g
er

kr
ie

g
 

w
en

ig
 H

o
ff

nu
ng

 a
uf

 e
in

e 
fr

ie
d

lic
he

 Z
uk

un
ft

.

N
ac

h 
d

en
 

A
ns

ch
lä

g
en

 
vo

n 
P

ar
is

 
le

nk
t 

nu
n 

H
o

lla
nd

e 
d

ie
 

g
es

ch
o

ck
te

n 
M

as
se

n 
R

ic
ht

un
g

 
M

o
b

ilm
ac

hu
ng

: 
„W

ir 
b

efi
nd

en
 

un
s 

im
 

K
rie

g
 

g
eg

en
 

d
en

 
jih

ad
is

tis
ch

en
 

Te
rr

o
r“

, 
un

d
 

d
er

 
so

 
la

ut
st

ar
ke

 
w

ie
 

w
irk

m
äc

ht
ig

e 
ra

ss
is

tis
ch

e 
Te

il 
Eu

ro
p

as
 a

p
p

la
ud

ie
rt

 d
ie

s-
 w

ie
 j

en
se

its
 d

es
 R

he
in

s.
 I

n 
d

en
 

na
ch

g
el

as
se

ne
n 

Fr
ag

m
en

te
n 

vo
n 

Fr
ie

d
ric

h 
N

ie
tz

sc
he

 fi
nd

et
 

si
ch

 d
er

 A
p

ho
ris

m
us

, 
na

ch
 d

er
 n

eu
e 

Fo
rm

en
 d

er
 G

es
el

ls
ch

af
t 

si
ch

 k
rie

g
er

is
ch

 b
eh

au
p

te
n 

m
üs

st
en

, w
ei

l s
o

ns
t 

ih
r 

G
ei

st
 m

at
t 

w
ür

d
e.

 D
er

 G
ei

st
 i

st
 s

ch
o

n 
lä

ng
er

 m
at

t,
 e

in
e 

d
ur

ch
au

s 
al

s 
ku

ltu
rp

es
si

m
is

tis
ch

 z
u 

ve
rs

te
he

nd
e 

Th
es

e,
 d

ie
 d

ur
ch

 e
in

en
 

B
lic

k 
in

 B
es

ts
el

le
rli

st
en

, 
C

ha
rt

s 
o

d
er

 d
as

 F
er

ns
eh

p
ro

g
ra

m
m

 
le

ic
ht

 i
hr

e 
B

es
tä

tig
un

g
 fi

nd
et

. 
Ev

en
tu

el
l 

fin
d

et
 i

m
 N

ac
hh

al
l 

d
es

 
M

as
sa

ke
rs

 
im

 
P

ar
is

er
 

S
ze

ne
vi

er
te

l 
Eu

ro
p

a 
al

s 
K

rie
g

sg
es

el
ls

ch
af

t 
ta

ts
äc

hl
ic

h 
zu

sa
m

m
en

, e
in

e 
vo

n 
A

ng
st

 u
nd

 
H

as
s 

un
d

 B
es

itz
st

an
d

sw
ah

ru
ng

 d
ur

ch
tr

än
kt

e 
M

eu
te

un
te

r 
d

em
 K

rie
g

sb
an

ne
r, 

d
ie

 S
el

b
st

lü
g

e 
vo

n 
A

uf
kl

är
un

g
 u

nd
 

H
um

an
is

m
us

 l
än

g
st

 i
n 

d
en

 G
ift

sc
hr

an
k 

üb
er

ko
m

m
en

er
 I

d
ee

n 
ve

rs
ch

o
b

en
.

N
un

 a
ls

o
 K

rie
g

, 
ei

ne
 A

us
ei

na
nd

er
se

tz
un

g
, 

d
ie

 d
ie

 f
rü

he
r 

in
 

d
ie

se
m

 J
ah

r 
eb

en
fa

lls
 v

o
n 

re
lig

iö
s 

m
o

tiv
ie

rt
er

 A
b

sc
hl

ac
ht

er
ei

 
b

et
ro

ff
en

e 
S

at
ire

ze
its

ch
rif

t 
C

ha
rli

e 
H

eb
d

o
 

vo
n 

d
er

 
ei

ne
n 

S
ei

te
 

m
it 

B
o

m
b

en
, 

vo
n 

d
er

, 
d

ie
 

w
ir 

se
in

 
so

lle
n,

 
je

d
o

ch
 

m
it 

C
ha

m
p

ag
ne

r 
g

ef
üh

rt
 

si
eh

t,
 

al
s 

o
b

 
d

er
 

K
o

ns
um

 
zu

m
 

D
is

tin
kt

io
ns

d
rin

k 
ve

rg
o

re
ne

r 
Ed

el
p

lö
rr

e 
zu

m
 M

er
km

al
 u

ns
er

er
 

so
 

eg
al

itä
re

n 
W

el
t 

g
ew

o
rd

en
 

se
i. 

D
ie

 
K

la
ss

en
sc

hr
an

ke
n 

au
fg

eh
o

b
en

, 
zi

eh
t 

d
as

 K
o

lle
kt

iv
 i

n 
d

en
 K

rie
g

, 
si

ch
 n

un
 a

uc
h 

in
ne

rli
ch

 v
o

n 
d

er
 A

nt
ip

o
d

e 
Fr

ie
d

en
 v

er
ab

sc
hi

ed
en

d
, v

o
lle

 F
ah

rt
 

hi
ne

in
 in

 d
en

 A
us

na
hm

ez
us

ta
nd

, i
n 

d
em

 w
ir 

sc
ho

n 
lä

ng
st

 le
b

en
.

S
el

b
st

ve
rs

tä
nd

lic
h 

is
t 

fü
r 

is
la

m
is

tis
ch

e 
G

ew
al

t 
ni

ch
t 

au
ss

ch
lie

ßl
ic

h 
d

ie
 b

o
m

b
ig

e 
P

o
lit

ik
 d

es
 W

es
te

ns
 v

er
an

tw
o

rt
lic

h;
 

d
ie

 
S

ch
lä

ch
te

r 
au

s 
d

en
 

B
an

lie
ue

s 
si

nd
 

ni
ch

t 
d

ur
ch

 
d

en
 

A
b

w
ur

f 
vo

n 
S

p
re

ng
kö

rp
er

n 
au

f 
d

ie
 V

o
ro

rt
e 

vo
n 

P
ar

is
 v

er
ro

ht
 

w
o

rd
en

, 
so

nd
er

n 
d

ur
ch

 d
en

 k
ap

ita
lis

tis
ch

en
 N

o
rm

al
vo

llz
ug

, 
er

g
än

zt
 d

ur
ch

 e
in

e 
so

 e
rz

- 
w

ie
 k

ris
en

re
ak

tio
nä

re
 V

ar
ia

nt
e 

d
es

 
p

o
lit

is
ch

en
 Is

la
m

. E
rw

ar
tb

ar
er

 N
eb

en
ef

fe
kt

: A
us

 ih
re

n 
Lö

ch
er

n 
kr

ie
ch

en
d

e 
cu

i 
b

o
no

?-
S

im
p

el
, 

d
ie

 n
ic

ht
 v

er
st

eh
en

 k
ö

nn
en

, 
d

as
s 

es
 e

in
e 

G
le

ic
hz

ei
tig

ke
it 

g
ib

t 
vo

n 
fu

nd
am

en
ta

lis
tis

ch
en

 
Ir

re
n,

 d
ie

 D
ek

ad
en

z 
un

d
 L

ib
er

al
is

m
us

 i
n 

S
tr

ö
m

en
 v

o
n 

B
lu

t 
er

sa
uf

en
 

w
o

lle
n 

un
d

 
un

te
rs

ch
ie

d
lic

he
n 

g
es

el
ls

ch
af

tli
ch

en
 

K
rä

ft
en

, 
d

ie
 d

ar
au

s 
– 

Ve
rs

ch
är

fu
ng

 h
ie

r, 
A

b
sc

ha
ff

un
g

 d
o

rt
, 

D
iv

id
en

d
e 

hü
b

en
 

w
ie

 
d

rü
b

en
 

– 
ih

r 
je

w
ei

lig
es

 
p

o
lit

is
ch

es
 

S
üp

p
ch

en
 k

o
ch

en
 w

o
lle

n.
 W

el
ch

e 
G

es
ch

m
ac

ks
ric

ht
un

g
 d

ie
s 

ha
b

en
 w

ird
, m

ac
ht

e 
H

o
lla

nd
e 

ei
n 

p
aa

r 
Ta

g
e 

na
ch

 d
em

 P
ar

is
er

 
A

ns
ch

la
g

 d
eu

tli
ch

: 
„J

ed
es

 V
er

ha
lte

n,
 d

as
 d

ie
 A

ut
o

rit
ät

 e
in

es
 

Le
hr

er
s 

in
 F

ra
g

e 
st

el
lt,

 w
ird

 d
er

 E
in

ric
ht

un
g

 g
em

el
d

et
 w

er
d

en
.


